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Änderungsantrag zu WB-FM-01

Von Zeile 111 bis 114:
Gremium wieder handlungsfähig werden. Wird der VN-Sicherheitsrat nicht aktiv, sollte die

Generalversammlung der VN das Recht beanspruchen können, mit qualifizierter Mehrheit den

Sicherheitsrat für blockiert zu erklären und an seiner Stelle 

friedenserzwingendefriedenserhaltende Maßnahmen nach Kapitel VII der VN-Charta zu

beschließen. Gleichzeitig sollte der Sicherheitsrat so 

Begründung

mündlich.
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(Bochum KV); Stefan Lange (Berlin-Neukölln KV)

WB-FM-01-112


	Wir stehen ein für Frieden und Menschenrechte
	Änderungsantrag zu WB-FM-01
	Von Zeile 111 bis 114:

	Begründung
	Unterstützer*innen


